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Die Kriegslage.
Dir DonmrstagaCagubtricht.

» . » . (Amtlich.) « roste, HuuptV« «»». 1. April
westlicher « eleg - schnuplah.

Lei Avrtaahme de, oo» LelOero besetztea« oster
tzvet-Gehöste» «ab eine» «einen Stützpuatte, bei
vixmniden «ahme« wir l vsstzier und 44 velgier

westlich von pont-aMousson. in nnd am Priester-
Melde kam der Kampf gestern abend znm Stehen,
«n einer schmalen Stell, find di« Iranzosea in nnseren
oorderste« Grade« «ingedroagen. per Kamps wird
heule fortgesetzt

Le» Vorpostengefechten aorddstlich«ad östlich
»oa Lnneoill« erlitten die Iranzojeo erhebliche
Verluste.

3a den Vogesen fand «nr Arfillerietampf statt.
Vestlicher Krieg,schanplah.

3» der « egend von Angnstow-Suwal« ist di«
Lage nnverändert.

Nächtlich« Uebergang»»rrsnche der » asten «brr
di« liaivko, südöstlich SNerniewicr. scheiterten,

»nsfisch« Angriffe bei 0p«,no warben

3m » oaat » Mi) nahm da» deutsch« vstheer »«
«mp « 55800 » asten gefangen und erbeutete9 « r-
schüst« uad 81 Maschinengewehre.

Oberst« heerttleitung.

Var kruitag-̂ ogoedorictit.
W.L. (Amtlich.) « roste, hanptquartier. 2. April

westlicher Kri «g » scha « plah.
Zwischen Vlao» nnd »tosel fanden heftige Ar

tillertetämpse statt. Di« 3nfan«er«etömpse in uad am
Priesterwaldewnrden fortgesetzt und dauerten di,:
»ach« hiadurch au. westlich de, Priesterwald«» brach
der sraazöfisch« Angriff in naserm- euer ptsammev.
3« Gegenangriff brachten wir dem Aeinde schwere
verlusl« bei «ad warfen ihn in seine alten Stellungen
zurück, » ur im Wald« fitzen di« Zraapsen nochU
2 Blockhäusern unserer vordersten Stellungen,

vestlicher Krieg,schauplatz.
vie Lag« auf der vsstroa« »st unveränder«.

Oberst« heerê eitung.

Baden aus M. MenÄ - rn der » aepitzen Mntck.Mdränyn und d...
'S « « .« « » » 8üzJSf Ä >"'"nsätäzr unt"

TI tb * * * «* * ? wr
Pe,e» bnrg. r » IMter betonen die au&crorbenllube SSWlgteit dee
»arpalhentchlachi

DU ^ lerreichisch-ungarischen ra,e,ber»ch«e.
«I . en  I aoril . « nillid) » trb oerlautbart : 1. «lpril.

..ihm.» «träte , in den Moeaentlunden di» Siellunaen unter,r
an ' « i» an bi. f,inberni. .or,e beronflefommen. wurden

«. unl. r emp,inblichen Berlntlen Mruckgewariem
«Im ,0dU» en «r,e«at̂ ualan «ein» «eriinderunq .... SÄtSB .« » « - ' -

®" 6,, ; °*̂ 7r. kRÄ ,riiMeuwIIm al,,#b*'
a.t i . n 2 * Dri: Amtlich wird periantbart . r . Bpr l

-Lä« 'i'L

Trn«e.« einen itb« lM»”«l «u»rin 0" iih ,,,

isSSssM '- SiS

s . S) 8 t « r.  Iseibmaeschalleuinai»

"‘̂ ÄrrCt , Die«lauer«..den.ein«...
chilch. r Vamp)«. da.-, bonchiei.
7000 Tinnen 30 Me,len fubmtftluh von om wnon «u ■ .

b" ind. tich m

flJnlcIUlen' lmSCic? oder um “ men neue» hmibelU

«ÄÄ ‘« & « Ä ;,
S» mt.  211 « rin »nierseeboo, in t-nn. ri»̂ »er Napi«»" ^
."iUiue ° i« steiler a>.i.,,de„n die, ch.neßbben ,

dem Unterleebo», tu »nltomm»n. nbernnb einer
viertel Stunden wurden die Unsitte und die ^ " ick g r ^
«emannnnq erbiet, eine halbe clunbe .>*»». um »f15V- 1 Vi * V ■; .
toben, cie wmde nach lechasttmdigri» Andera «eretiel. >
ichen brauchten twet stunden , um den Dump,er durch sch ' .l'e tu.»
Sinken zu brintten -

Bi« na « o n !. o " . 2. April, thciiler tnelbet: ‘1 nlW .e
Dampier „cfuen « ••»«' nun de au, ber ' uche »0̂ ’ „ IW

SÄWtTiÄ «.»»- «>.»
der IN Mann beeten » etafcunq(m» .

au« 'Ä MrÄÄn
SäääWP ä
Datr.pter «Etnma". van oem bereit« ber.chtet wurde

Schärfere Mittel.
WB Berlin  Die aerbeuende « ebauptun« der en« itchen

S.SHSÜ^
habf. beruht auf ichamtoter Englands ^ gehe . c ^

borüber da«, der Hnteromm der . Nallnba da' r>uw'̂ ^ ,,

^b !,Ve!;r^n ^ nri^ c?,tM0bao^ .r,wVa«,; ,ct,'eM einnre.f,.

-Der Krieg im Orient.
-' ltüriickef . , «MMni irpufbiuimopflvr im..

kbutlen bin über Ache» in Laianili e nlreiienden Anchnchien i «
einem leaerbel,enden runlllch trautaiilchen Ab' ram-ia a - . .
den Dardanellen . uta,nmen»e,anenen blpedt .' netnr . -.
Aeni-Pten n-eniq «"tauben. Man le ' eichnet der . ! ' ■' « f ,
luirta - diele Metdunten nie eine ttemlich ptnn,,e . t . 3 - . -
den „ii'.'eet bäte , die Türken tu tätlichen.

Wien.  Bach einer Metdunn der P °>" N ' * !l ',au» colonifi er.tubUe der Hapitun de» fl«e* ' ehe ^ "it _
„etibon “, der in ilnkenntn.» der erqanaenen Dertm» - 2 J  .
die Mudro. B°i der Ctulct «entno« «,,11̂ un» ê nt« - rnnhei, bu
verblieb, über leine Btabrnebinunpen. das, (Ich im . late , « ^

Die Franzosen feien voUstandigmedergef̂ lngen.
Zuversichtliche Stimmung in koaftanttnopel.

iMMMWWZW
reqell.

Di« karpatheaschlacht.
M ft •rieaiiirtlleauarlter.  3 . April. 3iti mittlerê .

Ad)chnlt̂ ^ ^ ftr̂ l^ ^ ant^ wî m ^ plftŵ un^ ^ ^ le^^ ^

vergib ns unsere Schuld.

ver Unferieeboofkrieg.
>>u« „v ttftndftN 1 April. Der Dampler ..tkiin r' t Law

Torpedo ft tchad- Der Da p ,a00tr ^vd die » atiite wurden
lang mit «dranaten bHjbofl ■ j a, Unter eebnot uv r

| fÄÄirben ' & trÄcbe .? °a e» den Wind tu b

W' M* n«WB,|Mt»a»n , > » pr» Der Marinelftrretpanden, dir

auch Btdienungvmannschafteu kehlen. Dasar«Ä ^ Ädel »sivtte" -u
!t‘ ni,Ä £ >4iTÄ ,boÜi dl. der
lurtnl «I Ju rammen iil die wirktamlie Verteidigung. Da r»
ad« Niiger |ei. den Umerteeaaoten. wenn möglich, nberbaupt an».

, „ n « . TuHt . n.
1, » ftrtt. tzuna.1 Nachdruck uerbftten.t

' bbMecheft Äittndft t wiederbälte Sielen». Aber ich bode io gar

SS ^ ^ Bs 4̂
v » UN. aber gar tncht mehr lännt. und ein rechter»Iftchmut».

narr gewcrden zu lein ichemtt|ie> Lueie ein.
Wie schars Leine jsuuge wieder einmal 'st. lagt» Helene, das,

die ift leicht mit Dir durchgebt!
Io Sn ball recht! gab üurie .tu. Meine Zunge bat in r Ichan

.„onchen Sir . .« ĝ Pieit. au* tatoU »« t„ *Äb, 5uS?Ä « %»« "ÄTM? Linern
“ ' "iw . da. glaub, ich nicht! entgegnet» Wen . . Der siebt1° gut

7 MS 'lÄÄÄ & “Ä 'S
,,, .t»iwnbct ,u bn j,r mußte aber doch noch nicht, ftb er
na. MVrmrrafn tu einer non riiustaft ftftrgelchlagenen gemeiniamen
1 a.w aÄlrHen nu.lite. Damit müßten a° e Teile einve.ltai'd. n
sein, ehe auch er sich entschließen tonne, saßie er.

Dam,, meint, er wabl mich. ,ragte Lurie und sing' an. aus

"V ^ iß 'ich' nicht' nerseßte'Wene .̂ da. wird sich t° morgen
ausklk° n wenn1 >u chm lag,7daß e. Dich treu. ,, wurde, wenn er

“' " °Vrnn ich >b," da. tage, ne , Hucl*. 0 . Wene . wie idtledtt

' " “^ teiM̂ kch bNr, ^ !. Du ' richMIt tennjt , meine llat

und mit Idr >nt Zimmer an, und ntedergtng. wu. die,, stillschw. i.

' ' " DuÄ » '^ mit damat» e.ngeitanden, Vinci», wie leid e« Dir war
»oâ Dn den gm e,t au upserunguaallen Jungen so auruttgeltofie
N ®nd DnÄrdclt ibn. A-'blite getan und Dich bei ibm bedankt
Ln wem, er nicht ,a ploiütch "bgereist wäre

,Ä g ^
N7rlk "'doch“m!chMen,ri,en ie!!„" dw dü.ch -» crbältnisie Meinem

surchtkare. . unbesiegliche» » « «' •' » j ' «' n of"r abniiche» betuchen

‘Ä Ä & TÄÄ Ä W
ftvchmut niiittj schaden, wenn Dt, ib't an unleier »iltrgiaen - our

" ^ Ällwikmü . erwidern konnte, wurde an die Tue geNaps.
und die Skimtne de» Mädchen» meldetet

Made», >irttr .'7le»e. da» Souper lieti, aus den, Ti-.ch und ich
bade hier etw." Tee und Butterbrot im Mndemoilelle Turm

Miikit- wobt oder »bei den, Buse iiiilge geben und n .
... rvrmk'btiNe ' iand tu' üuete bereu» , ..r Bube gegangen, ma
träumend >b>en » ummer t» vertchlaien.

„, .v ,, neidiflrn luge sprach Luele i» der Tai da» ihr an
fielene tii den Mund gelegte Wort tu Gustav Biederdoner » „igetia
tich-m Nremtde. und der Aitpslug sand wie geplant sta . . a..,r !. . .t
tune" der Äussicht der einen De.noi.elte G. and'd.e . vä e» der A' uI ,i.,;i.,ttet butte da st die beiden gingen da. r> alt. in ge
LenÄi .? n « ' » L «? e» - . . . muH « even und
Montrrur gewiihst.

Ls war eine enlgtckende parl e. ... t i,
ich die Büiktabrt au, dem Genserier m Mandr, ., ,

ließ Lueie den wunderbar schonen 2l„l>tiN noch,nach Aädiin u
Gedäch.ni» batten. Bach nach Jabren bit, sie vor uati tu G . d«
der Mond «ent e- »be» icht »brr den aee Nie da . - . . .
Dchttieu ergab, wabieud sie neben Gvsta» nnt der MNi. ti. it> >.
S .bi!,e» inß nn» »ul Wette Mutte, du-, au dtr atche.e >G«M
g.-tr-dtit. .tu 2irubld ntliiab, der thr wer nu-.ft n ». V. gittckend. .

" An "anderen Margen «egten die beben Sindt-nte» ihre « in-
dertnig svri n„d tmtei c. e »ime im « arten standen d.e „ irnn
dumen und iahen di. beiden Jnngimge varnberubtiideiN. Mi >■■■
ten Ladenonzng. den ülndfaJ »ns de», .timten n»d dea Mpetil' Kt
tn der w .nfu % trtMblirtenb. schwenkten sie nach eutm.il du .
die Tiükchen winkte» nnt den webenden Tüchern nnd narnber na,
d.1» furze Wiedersehen. . . , , . . .

'ilcO fnilitf >)el.» e. midi iibfrlommt Pt-' ^cJ)imi«u
nacĥ us. nnd ich me. de d.e Litr .n baten, das, ich tpa.rl' enr. Und.
do3 SsMiner » »uri'uikehren dun ,

Wenn Du er dach noch di» Mi , Wdste anobaUen " »->'« >-
ich.- nchetie Lnrie. Bi» »abin ist nnch '»eine un, tm» >n. n
gmer Haler holl ttri.i) .«nruif »»-' «Mu. "" ir ' • ' '.
da» « nt, tucldie» oi der JJIulit, iiilteb getan» but, und im ...



/iuMuiti) uiiu wie DuitfuitcUcii.
° Pc»< Im «eit, .i. April. okftcru!)ic!l in P,i »rsdurg b?r

IjiOkMOi.Hotlomeiuifi tinen Aussehen erregenden Vortrag über
.Kußlinv und die Dardanellen. m dem er sngic. Rußland mürbe
sich ine emverstaiide.i erklären können mir der '.'teuiralisiernng der
Meerengen, da diese damit der stärksten Seemacht aueaettesert
werden wurden. Rur die bedingungslose Uebergabe Konstanti.
«wpels an Rußland tonne Europa eineil dauerhasten Frieden
sichern. ...Ruskoje Liomo" behauptet im Anschluß hieran, es de-

bereits Vertrage zwischen den Alliierten, die Rt.hlend den
^es'li Konstantinopele und der Dardanellen sicherten. '.Rußland
werde sichz». Gegenleistungengern bereit sinden.

Die linbez,vingbaren Kruppgeschühe.
^ <.j »»l s. .1. Ap.il. Das sranzösifthe Marincann läßt durch die
Fachprenee»'klaren, daß die beiden Dreadnoughts..Vorraine" und
..vrovenie iür die Dardanellen bestimmt werden müßten, da für
hie starken Knippschca Usergeschüge das französische Marineamt
keine wirksameren Geschosse habe als die der vierundzwunziaJl| nnn. ii U..-s S.. u_ ... . .. _ *. ... . J ' "...V v.« WS. IMVIUllt

Mi.mopch an Bord der .Lorraine" und ..Provence".

Klein« Mitteilungen.
'i' frliii . ' Ap. il. Meldungen des ..Berliner Lokal-

nnzelgers aus belgischer Quelle besagen, daß das delitsche Boin-
'atkamenr gipcn Rieupori du- ?sserschleusen,o schwer beschädigt
nar. vi.p t.ch das Ueberschwenlnuingsgebietweiter ausdehne und
, ie Qpcialionen dort für die Alliierten n«it größeren Schwier.g«
tue, ' l>erknüpft wären. — Ini „borircre dclla Sera " wird laut

-^ " liner Tageblatt" für Mine April ein neuer großer Qfiensiostoß
de: Abuerleu nl. geplant bczeichuer. — Einen neuen umfassenden
Angritf aus d.e Lar^atiellen stellt mich verschiedenenMorgen»
blattetri der Pnrise. „Figaro " »n baldige Aussicht.

* °.r 11’!.• ' >lpril Aus Rotterdam berichtet die „Deutsche
4. '(H'CjCuiiv.fl d' ß Zeppeline. Flugzeuge und Tauchboote eifrig
;n ukid »nur bau Aiudseekanal kreuzen. Nach dem ..Figaro " seien
aerselb.'ii -welle Ziifulge zwei neue deutsche Unirrseeboote. die ulet
giu»'et ne «en. als die bisher getehencn. dabei, die englischenOl?.
!i>a>-e umich r zu machen, n.isolae des vcrinehrten Auftretens
>. .n, !ie: llnt -rieebome jaiien mm 15 sranzosischen Schissahrtr.
limi’u, r- l ii.rti diielteki Handel mit Grvßvrilamnei ' unterhalten.
\,  liuu .i ihr.',, Betrieb seit Anfang Marz bis zn 40 Prozent ring .-,sllirauti haben. ’

®L ' " - i ' iT üficrreid)tM)>ungarlfdie « ot|d)afl. r in Konsion.
unnpei u-tartglaf BaUavicI»it sagte znm Korrespondenten de» ..Pestl
>>lrlap über die Dardanellenaktion unter anderem folgendes: „Fch
Halle die Lage feit dem IX. März sür ausgezrichnet. Ich bin voll-
lo«iirnen riihig. weil die Engländer eingefehen haben, daß die
'vnrcrerung d. : Dardanellen eine fast unmögliche Sache ist. Die
Engländer haben in, bisherigen Kamps ungefähr zehn große
Schlachtschiffe berlorrn. die teilweise vollkommen zugrunde gingen,
tt ' !n k'.nnpsunsah'g wtirden. jo daß die Verbündeten eht zu einem
uiideicn Ailqrisf̂ modlis schreiten müssen, (fine Truppenlandung
nilru an sehr lchwer-s und riskanter. Unternehmen fein, weil die
Verbündeten sich der starten, ausgezeichnetausgebtldetei» und au»,
geinustertcn türkischen Landurmee gegenüber befinden werden. Wir
.rivarlen die neue Aktion mit vollständiger Ruhe. (Lines ist sicher
und daiauf sind wir vorbereitet, daß der Kamps um die Dardanellen
sehr lange dauern wird vielleicht bis znm Ende des ganzen Krieges.

BP IM. Wien.  t . April, Per .!triefl«berid)lerftiilter der
»vri’irn ';>rril. "nuli' i' l Sun j mc  der Uibcrgab» Przemosls

li i-.icti dari nur '«allem* mit »ch, OnfaMtn c.u>, über deren « er.
bn'ib lange „Mim bekam» ir.ac. £ i» 111,151mau ich luibrinrn wmd
»1 h.'ii •niiili‘:i abgeiricben i'nb dort ,zur Landung gezwiinizen woc-

>ki». « un nia-ien niliijchi ‘öltcflcr über unleren Pinien die
Ml lduiin a das, .»aiiptnionn Bla 'chke einer ber Balloiinsallen
woblbe,osten in Keiangensckias, gernien lei. Ueber bie anberen
Ballentphrer ttegcii non, keine Riicheicknei, rar.

Die r 111 f •f rt) r ii ?, 11n eflii n b n i f ( e nn die tnpsere
«ein 5 » li « von * n ( mii ! l. Die |ran,a |i|che Preise vec-
ossentttcht die « edingnnge». die der Besohung der Festung Prienin «!
vmi den Kn ien „iqeslunden wurden1 Abzup mit milildrilchc.,
(‘0rPM, flute « phoiibluiifl, keine Aerschicknnp nach Sibirien oder
nach iioineniraiionslnqerii , die INelaiiflencii werden Nus(kdrenworl
III den One », die ihnen MIN äluftnlbalt aiipmicftii werden . Ircin ; .
Innen, itcrncr die (frlaiibnia , die Lchwerverwundelen und die
peiäien der (Hrfallrnrn jorliufihaften , endlich freier « btua der noch
iliua 11(1)0 Personen betragenden Zivilbevölkerung.

ev« nn. Piiersdurg.  I . April. „Rnokoje Slowo" bring,
rnien duhenden Anikel gegen Otulirn und 'Jimniinim. ifaüo sich
diele Punker nirtjt den yiUiirrlcn nnlchlijssen und Miro Sleiilralitiit
niifflu' m . wurde Italien losvrl durch die pioiic der Alliierlen »uv-
gednngerl und '.Kuinunicii von den russischen Truppen üder-
Ichweiiiiiil weide»

Was die Pariser alles glauben.  Ans Pari » wirb
gemeldet: Dnich einen Zusall will man hier enide-k, haben, welche
lins,ercii »laue die Deutschen gegen Jrankreich Hegen. Der
Deutsche Malier halle feine anderen Absichten, alt nach dem fab.
miltiBtn - lege sich ,,m> Maifer der Ifranzosen ansrnsen au (affen.
Z» diesem Zweck waren in Paris schon« uslen des Monarchen de.
re» die bei den « ehördcn aufnefteUlwerden sollten! « ei der In-
vcniiie des geeichlliih beschiagnahmlenAteliers des deutschen Silo,
ininers -Nar « epier entdeckte man nämlich fwanrig Pusten de«
Deutschen staiser» und nach dazu eine Anzahl Porlriits , wie sie ln
den Ülaljenzimmern der Schulen aiisaehangl werden. Man haste
den ..Beweis ' : '-Wilhelm II . wallte als staiser oan Frankreich ln»plusee einziehenl

(' n s a Bland  a Das berüchtigte sron.zolische.ston.zenlra-
lianslager von Vasa « ianda ans Korsika ist durch dle sranzosische
!>ieai>riing anlgehoben worden. Die illesangenen sind ln ander,,
nilttber lnrchlbare Pager übcrsührl worden. Man nannle Cola
Bianda dlv äwlle dec Gefangenen.

WB na. B mii,  I . April. Oberst Müller schildert im ..Bund '
snm- »at,rl dnr.i, die sei, September besestlen sranzösischen Dörser
»es '» limiemiales und lagt: Alle Ortseinwohner. ifrauen , illnder
und die welirsahiaen Männer , die zurückgeblieben stnd. stehen mli
den S. ultibm colbaten auf gutem Huste, man tnodile sagen ln
sremidschastlicheni« erkehr. ileberall. wa Ich besegle Dörsee de.
sichume. stieb sich die Schuljugend srohlich unlcr den Mannschasle»
lim aoisbeuunen umher, wuschl eine Hraniosiu harmlos lieben
.„ ldgriiuen. Oberst Müller schtiestl: Wie überall, wa ich «jelegen.
!>e» hatte, deutsche Soldaten auf sranzösischem(elebiei zu beabach-
im . kann ich auch hier nur ihr «esisteles. anständiges Betrage»
der « enollermig. „amemlich dem weiblichen« eschlech, gegenüber
»ub ihr herzliches. Ireundliches Wohlwollen sür die sranzosische
Kkndt'iit' t'lt bozcugen.

Die ceislungosähigkeliDeutschland».
' 0 p I n lagen. .1 . Apr.l. Die wens« deulschsreundlich,-

Zcüiiug -n" schreibt in einen, peiiarlikll , dast Demschiand
mich dim ibireinstimmenden Urteil militärischer Autorstälen aus

ocm („ pule 0,1 Aiunili'.iist'vrisi'igiing, seiner OiguiniuNonn»o
den Ilnisang seiner Munstianssabriken einen unbeftritlenen Bor.
iprunn pov Ben Alitier,ca habe, und dast ohne d.ie omerilonische
!,ilse di» Alliierten wohrschnnstck, schon am stnde ihrer « räfle all.gelang! sein würden.

Die Versorg im, unserer Truppen.
«erII 11. Man begegne! neuerdings oielsach der Auslossuii«,

dast legi, beim sterannahen milbcrer Wllierung, bie Beriorauna
tinferer Truppen im Felde nril warmer Ilnlertlclbuim übnjlülflq
f' i mib die nisher damit beschäsiig, gewesenen Organe der frei,
willigen Liebesiailgke» ihre Arbe» einstellen lännlen. zumal aus
dem Felde olelfach von llebeeslustan Wollsochrn derlchlet wird.
Diese Aiisich, ist nur zum Teil begeündei. Wa» zunächst den Osten
betrifft. |o stnd dort die ilimaiischenBerhölinisse voeläuslg noch so
unguiistig. dost dort Uiebesgoben der vorbt.ztichneltn Art lNiiNir
noch,ult ltdhasiein Dank»„Igegeiigeiiommenwerden. Aber auch
in di" ÄIbi" W"" m,r >« '«» "brig . Freilich wiich

sich dt, stinaussenduiig van ganz ivarmen Sachen. Wolldecken uliv
um der Zeit eiucrigen. Petchl,- ivollenez'kemden und Unterjacke,i
aber iowie Sliumpje werden dori iimner nach gebraucht Der
I riegropslchustkur warme ilnteriieidu»« (f. A. iRrichsiagj der un
Panse de, lestien halben Jahre» |iir mehr als 20 Millionen Mark
ibai'Oi, 4 Millionen an» eigenen Miliein) warme Sachen in seinen
WnUzugen nach Ost und West an die Front besorderk Hai, ist de»,
halb d, »I libergegangen. ans,all b,r unmilteibaren« ersarguna
der Truppen mi, « allsachen nn Westen eine Reihe oan Depoi. an.
zniegen. oan dene,, an» die IruppensüHrer in itrgäiiznna der 00,1
d-k 'leercsverwaiiiniggelieseriei, Ausrüslmigsgegenstände ihren
«edrrs a» wirmenden Sachen beliebig enlnehnieii können. Die-
s,lbe ir,iiri,.,tüng ist sür den Osten geplani. Austerdem aber hat
fi.ti ne klriwendlgki» l)Ctau»ge|lcUI, Im höheren Krade wie blshee
?!. Niae? Ni d 'Kaste« .dach, ju nehmen,tu ihnen In ben jemgeii iuuh|uhi»mod;en nicht mir unbequem,
stmdeen gestindhellsschaostch weidrn kann. Rach langen Be-
U'^ imScn isi ea dem Kriegsausschu» sür warme UnterlieibuitRge
unseii, einen «.10» autlinbig zu mache,,, de, fein Wasser durch-
"» ii»." »? "°ka« und ägindel zu einem Preis er-laiilich»I. dost der groste Bedar, eiiiigeemasteii gcdeckl werden
ti >i,i Der diraus geserligie Reaeu llmhang ist so zugesckinilien.
,,>st der Tcrinsler de» Mamies darumer Plast Hai. Der jirleu»
i.iisschust hol ler.-!,» «ich» Stück oan diestn UmHängen an di» Fron«

. J ",. 1,1,1"(mnichr Zinn,ndüngen in hohe von UKIOOO
Jlarf ei hatten, um den Schust gegen Rässe in weiterem UmfangeZU»rmcglimen. 9

Umttlta erkenn» Lngland» Arlrgtgrunb.
, . Die ..Washington Post" schreibt: Der Krieg ist der Selbstsucht
0 dnli0?u.""stlnöiiŴ u' ^ " ' Kiiiismünnischer« ekibewerb und
indiistrielle Kioalsta, haben Niemals einen Krieg gerechsertigt, Ile

lê erüen 'WkäV "^ « ' « i.»

Frankreich» Schwerverinnndei».
Die im Staate Massachusetts erscheinende»Aloucesier Tim»»"

oerässenilichi ein längere» Schreiben de« srüheren Iliiierltaalssek.
iciärs im Schastamt drr Bereinigten Slaaken, A. Plnli Andrew,
klr ols Mitglied des amerikanischen Roten Kreuze, in Frankreich
loeilt. Au» diesem in Dünkirchenzur Paft gegebenen» riese geht
I:eroar. dast sich nach ossizieller Zählung Miste Februar diese»
Oahre» 800 000 schweroerwunde,. seauzösischr Soldaten an««» la
.kn Hospitälern Rordsrankreich» desinden.

Sir Edward Srey ans Reisen.
Am st er dom, .1 . April. Reuter meldet au, London, dast

S,r lldwaed Brey pondon mit dreiwöchlgemUrlaub oeriassen hauKrey» Vertretung hol AsquUH übernommen.

Lord haidane über England« «ri»g»grü»de.
WB na. London,  r . April. Datt, tldrontrle gibt ein In.

rv.ew des Vertreter« der ikhicago vott, Rew, mit Lord Hot-
laue wieder. Der Journalist srogte. ob (kngland neutral gedtte-
t en wäre, wenn Deutschland Belgien, Reutralstät respektiert hätte,
haidane erwiderte daraus: „Odj bin durchaus nicht sicher, dast wir
u,niiT,,n°>,nhn.'1' ? e,BM berührte unsere tkhre. Frankreich unser

d ü V^ I 11 Wenn man die Theorie der Westerodermig
Utrachtet, die hinter der »rsotgreichen deutschen Bewegung ,ü
Künsten eine« Angrtssskrieg«, siand. so scheinte» mst? dast !»
Wahnsinn von nn, gewesen wäre, mit gesattelen Händen still,»,
listen wahrend De>»schland die hinderntsse ans dem«onstnent für
' " W °»I do, Britenrelch beseitigte. Iestt. unter günstig,»

Umstande», sind wir der deutschen Stostkrast sehr nahe. Ich
glaube nicht, daß wir hätten zulassen dürfen, dast die deutsche
-lahkrasi noch Naher herankommen und die uno nächsten Stoa,
len absorbieren durste, ohne dost wir einen oerzwetselten versuch
machten, da» zu oerdindern. Ader der « ngrtss aus « elglen liest
,.,,» keine Zeit zur Uederlegun, und zur Wahl. Wir dosten dem

' r .̂ ,rÄ ?«mr Ä ", ' L dem schwächeren Staate zugesügten»n.
recht Widerstand zu leisten, oder wären entehrt gewesen.

!"-■aenz siemd nn und keine Freundin Hobe, der ich olle» anoer.
»i'.nen ioun. wo» mein Herz ersülll!

Du ntstfr nicht lange allein bleibe»! ries Helene marmherzig.
Du ii.tihl mir verspreckien, de» Wiliier über zu Nil» zn Betuch zu
inn.,!-,>i! Unseren ersten «all müssen wie zusammei, eileben!
Mi.i.e üiieiii geben,ebe»salls einen solchen, zu dem Du schon heute
lieritiit, eingetadeu bist. Nicht wahr. Du kommst-

.Wenn>'« irgend Mi «eic ch der Möglichkeitliegt, komme ick,
gen isj und geru zu euch. da»»I wie zujamnieii unseren ersten öchritiin die ('Jciellirttaft inochen lümicn!

liut Knsiov und Arn — — wollle sagen: Herr von Freien-
i olde nnien auch, fuhr Helene eitrig fort, sie Hodene» mir zu.
g. si.i.-ieieii! O. dos wird heril-ch wcrdenl Am hassen aus schönere
Zoiicii le.ii» inan hier schon»och solange ausharr,-n!

Wenn sie toirlluh schönee werden, jal hosse» wir e»! cnt<
iieiUiiio piirie und Arm >n Arm wanderlei, die Freundinnen de», j

(Forlsestung folg,.) 4

Die Trunksucht in Cnglanb.
WB na. London.  I . April. Die .Time»" besäst, sich in

t .ncm peliarlikel„nt der imbesrledigendei, tkrzeugimg von Mn-
l'ilwn und schreibt: De inilitänsche Maschsne. dle ml, soviel Mühe
unsacboul ist. ist bereit, ihre Arbeit zu oerrichteu, verfügt iedoih
n chl Uber ha» nütlge Moteriot. Hindernisse aller Ar, stellen sich
>in. sodast die Produktion adnimnst statt zuzunehmen. Zwei Dinge
liagen daran die hauplschuld. Lohnstreitigkeiten in der Industrie
>„id da» iibcrin.istige Trinken. Dao zweite UrbrI ist viel schtim-
niee ai» da« erste, weit es sich ständig fühlbar macht. Di» stattslische»
Pisten, r(e Ploi,d Kearge oargetegt Hai. zeigen, dast beispielsweise
>ne uer i- chistsbauwersk. die 7S Man» deschästigt. nur zwci die
balle Zen arbeite,en, zwki ober drei einen oder zwei Halde Tage
teh ten und die nndere» ganz unregelmästtg arbeiteten. Einige

'“Tu ‘.r -Woche. Dasselbe« Mb zeig, sich in den
Muni ionssabrike» Di« Irunksuch, trägt die Schuld daran. Ift aber
nid» ber einzige« rund der unregelnlästigen Arbeit. Die Arbeiter
n erden uderaiisirengt und gelangen schliestiich an die « eenze der
p,istui,gss»digkeit «>e,c rrkranken. Man inüstie die ganze« ..
biMleeinieitnngiimänderii. um da» höchstmast der Leistungen„ i
ee.zielei,. Die Irunksuch, ist jedensall» die hauplschwierlgkeit. Au»
Lloyd Keargrs Bemerkungen lästi sich schließen, dast gegen die
Schon,wietschasie» und Klubs radikal oargegangen werden soll.
Man wird »imehmen könne,i, daß die Zwangsmaßregeln aus alle
Echtchteii der Bevölkerung ansgedednt werden sollen, und n>cht nur
aus die Arbeiter. Da» einzige Mittel, die Arbeiter wirklich zu be.
einsliislei,. wäre, wenn die Kreise, aus die e» ankommt, für bie
Steiegobflufr freiwillig dem Kennst geistiger« rtränke emfagirn und
|o rin Beispiel gaben. (Ser König hat inzwischen erklärt, dast er,

cm rk5 *ei lplol j „ gehe,,, stq mit feiner hoshaltmig ,illeralkoholische,, Ke«ranke enthalten werde. D. Red.) Wenn diese
Kreise,edoch inrlsahre,,. int Klub sowie zu Hause zu trinke», so
werden die Aibisler am Ctyde und am Tyne dasselbe tun. Die
"Dlmee tmber, dazu aus, ber zu erwartenden Wefengebung frei-
w Uige Enrhalisanile» oorangehenz„ lassen, woran sich alle be-
leiliRen sollen, deren Ausgabec» ist. dem Aalte ein nute» Beispiel
zu geben. '

colaldericht« o. Nassavisch»Uochrichte».
viehisch, den 3. April ISIS.

’ Drr Knrsre iiog  bescherte nn, soft eine» Eommerlog.
So wo.,,,, und srenndlich schien die Sonne, dost sie dem Tage den
dusteren Ernst nahm, der ihm ians, zu eigen ist. Die «iichen
waren iiberooll und bei der Abendinahlsseicr sah man so rc>ht,
wie viele Männer inner de,, Fahnen stehen, denn die Zahl der
Franen iibrrwrg bei Weiten,. Auch der ttlnrgilche« vlstsdtenft l»
der honplliichc nn, Abend, bei dem der Cuangettsche Kirchonge-
sang, ercin ,.,iln->rt,e. crsrenic fi.iy starke» Besuches. Ans der

isliuste iu>, in. n null Uiiuubu, oic ulte ih.r, Auubilvnng kamen
und sich stolz in ihrer neue» Unisori» zeiglen.

.. ' ^ ?.b ' nsch,,ist während der Fesertage. «I»
ersten Felfnag darf ei» « emerbebelticb in offenen Berkaussstellen
nlch, stattsinden. Ausnahmsweise wird an diesem Tage gsstastel:
Der haiKel ml, « euk- und «onditorwaren. mit Fletsch und Wurst,
mlt Borkvsturtlkeln und Milch, von d- »h und »on liH —12 Uhr
vormlttomi! der Handel mit Kolonialwaren, mlt Blumen, mlt Ta-
hak und Zluarren, sowie mit Bier und Wein«ährend der Zeit »o„
7H—»S Uhr vormittag». — Am ,«eiten Felertug durs ein « e
werbedetrlev in «ssenen Berkaussstellenwie an den sonstlaenS»n„
tagen nur »on 7—9'A Uhr vormittag» und »on 11 h—1 Uhr n»i-
lag* flallfinben, jedoch wird der «erkaus von Back- und Konditor
waren, oon Fletsch und Wurst, der Milchhandel und der Betrieb
der Borkosthandluiigenauch van5—7 Uhr morgen» gestattet: ferner
ift noch der «erkauf von Bo « , und » » ndikorware»
von 1—3 Udr  nachmittag», >md der Milchdandel oon 3—0 Uyr
naehmittag* freigegebni. — Dle hiesigen Friseurgeschästesind a„.
>. Feiertage di, l Uhr mittag» „„unterbrochen geäksnet. hagegeu
o,n 2. Feiertag ganz geschlossen.

Der hemige städtischeLe bc n»ini 11e1oe r fa u ( hatte
(i* eine» recht guten Zusprucheszu »esceuen.

de » Tonntag » zur F ruhjahr »de.
ste11u n g. Rach rlner Lersiigung de« Regierungtpräsidenien
-wurden zur Slcherstellung der Bolksernährung im Reglerungsbe-
zirk« >e»daden zunächst dle aus den II.. hl., 25. April und 3. und
9. Mai lallenden Sonntage für bie Bestellung der Frühsaa« in gelb
und Karten sreigegeben. Rur währrnd der Zeit de, Hauptgotte»
dienste» darf nicht gearbeitet werden.

* Dle heutige Brotmnrkenausgabe  in der städtische»
lumhalle hatte lnsoser» unter der Fertenzett zu leide,>. ui» gleich
oon3 Uhr ein »erarliger Andrang herrschte, daß die die einzelnen
Abteilungen trennenden« eländer teilweise umgerlssen wurden
Die Eltern heitten meist Ihre Kinder zur Empsangnohme der Ma>.
len geschickt, seder Bud brachte seine Kameraden mit und so wo.
da, « ebränge sertig. Am Dienstag werden die au»gedenden
Herren sedensall« nicht mehr viel zu tun Hoden.
Ul. »f " l ' Ubunge„  mach, die Echussugend bedauerlicher
Weise an den Umzäunungen der Bäume in der Schloßstraße. t„-
drm sie sie an» der Erde Heraus,seht. BieUeicht genügt der hm.
»-ei», daß die Eltern s»r den Schaden Hastdar aemachi werden käii

weiterem Unsnge. Ebenso wird darüber geklagt, »aß in
Wildeimsanlage namentlich von de» Kindern der ilnwvdner

sehr rckckslchtslv» verfahren wird. Es müßte doch elgenttlch«arnichi
erst daraus hingewtesen werden müssen, daß solche«»lagen dem
S chu fte de, Publikum» empfohlen stnd.

* Dampsich (ssabrt.  Am Ostersonntag fährt ein Ertro-
chlss «IN IN» Uhr von » ledrich„och« tngen, St . « aar, »odlen...
im Verkehr mit allen Zwtschenstettlvnen. Am Ostermontag sähn
ein solche» um U ' i Uhr oon» ledrich nach« Ingen und um 5 Uhr
nachm Itaa. von » lagen nach« tedrich-Maln,. lm Verkehr Mt,
ollen Zwischenftationen.
^ kat -R hei nschi , fuhrt.  Die Bledrtch-Matnzer
Dampsschi'sadrt Aug Waldmann wird zu Ostern ihren Dienst er-
»Hnen D'e Dampser fahren vvreist etwa stündlich, dezw. „och
Bedarf. Auch für nächste Zeit wird ebenso und nur So»»- und
Feiertag« gesät,een.

DI«»baden. Der Cisenbahn-Mintster v. Breitendach ist zu
tangerem Aufenthalt hier eingeuosse».

wr. Da» Lamme!,, der « iichenadsälle selten» der Stadt drohte
zn scheltern, an der Unmäglichtei« da» nätlge Sammelpersonal zu
Imden. Da ift denn di» Schule einaesprunqen und hat SchAer zu
dlestm^ «ecke,ue «ersugung gestellt, « et dem Sammeln schein,

> b» »dm. die Woche der Beharrung»,uftnnd erreicht zu sein.
Di» «bsälle« erden an der « lelchstraßen^ chule an I», Landwirte
gegen 30 Pfennig für den Zentner abgegeben. — Kestorben ist
gestern lm hlestgen« rankenhaule der langtädrlg» « » tokallsührer
vom diesigen SchössengerichtAmtsgerichisasststentEngeldrech, in,Alter oon 40 Jahren.
.. . Iür 3(1gelangen»» Franzosen au« dem Lager zu Dies.
k!rch»i. die hier « rde ien verrichten, sind In dem Armenoebetlsbaus
m, der MainzerLindsiraße nntergedracht. Früh 0 Uhr werden sie
d>n « arinern. ie, denen Ile deschäsiig, sind, zuaelührl. adend« fi' :
Udr iomnien sie wieder zurück. Mn ihrem Betragen und ihrem
Fleiß ist man recht zusrieden und auch sie selbst scheinen mit ihremLo» nicht«»zusrieden sein.

Uff Hl IHQItt
Recklin,Hausen. Da» hiesige Cchüssengericht verurteilte die

nrau eine» auswärtigen Landwtrt». die ihre Schweine mit Roggen,
schrot gefuttert hatte, zu 500 Mart Geldstrafe.

ftarlftruftc. Freitag nachmittag5 lUjr bat sich hier in der Ma.
nensiiaße eine schwere Bluttat cretgnet. Dle hier wohnhafte Frau
dc, Schlossers Arnmnn unterhielt ein Verhältnis mit einem Manne.
Dieser erschoß Freitag naa,mittag die Frau und ihre beiden Kin.
ter. einen aus der ersten Ehe de» A. stammenden achtiährigen
Knabe», und das noch nicht ein Jahr alte Mädchen, «l, die Pa.
i zet erschien, uerbarnkadierte sich der Märderund wurde, als die
Wohnung erbrochen worden war. glcichsalls tl^Dufgesimden.

WB na. verNn. Dem Institut sür Gärunĝ ewerbe in « erlm
ist , , gelungen, ein Dersahren auszuarbeiten. welches die Maße«,
erzcugung von L»ese al» Futtereiweiß unter ausschlteßender Bei.
Wendung von Zucker und schweselsaurrmAmmoniak ermöglich..
Das Verfahren kann sofort von jeder Lusthesesabrikausgenommen
werden und ist von größter Tragweite.

An TN reichlicherr »tta,ni >h ||f
geradizu e«lundh*Itsrdifidlich. ....

Theater-Spielplan.
Königliche, Theater ln Wiesbaden.

verössentllchung ohne« ewäbr einer eoentl. Abänderungder
Vorstellung.

Samstag, 3. April: Keschlossen.
Sonntag. 4. April, Oberon. Anfang0.30 Uhr.Endei>e»»n in lldr
Montag, 3. April, Dle Melfterstnger. Anfang8 Uhr.
Dienstag. « April. Ab. Mignon. Anfang7 Uhr

Residenz.Theater I, Slwdadea.
Samstag. 3. April. 7 Uhr. (neu elnftud.) Staatsanwalt 2lle(cttiber.
Sonntag, 4. April, 3.30 Uhr (halbe Preist) vors und Siadt' 7 Uhr

Staatsanwalt Alepander.
" °"im"'F?ügel'nei'de 7 Uhr Al, ich noch

^ »-ner' ia^ iz .« , „ , .̂ 8,«,, «, »« , » Alerunler.
Or' ttaa. « « °r,,. M B»,k. öo"st' llnng BenM, Ach,ll. rA»">«i»g. tt> Ävrll. Ne- elnstaateei: Der welschenfrelfer

adendd:

»arhau« ln AUesdsde».
CU,£T!l rt Vl,i *£'«■u" Udr im Abonnement- Orgel-idräd

Wonner-Abend̂ bsunemen,»Konzert. 8 Udr tm» dannemrnii
-üÄe»üi!..? ü“!!. ,4 H5ls Bdonnements Konzert de»Srarorjfilfrj H Uhr Iw Abonne" ent im orotifti Taate r
SÄ ?rrî °nÄetf‘ X#füunft1 HErr CarlSchuEGtäLtscher

4 und « Nbrr « bonnement».«on»ert de»

l
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